
34. Horber Schienen-Tage

16. − 20. November 2016

Europa ohne Grenzen - Bahn ohne Grenzen?

Mittwoch, 16. November 2016

16:30
-

17:00

Tagungseröffnung

Rudolf Barth, Horber Schienen-Tage: Begrüßung der Teilnehmer

Oberbürgermeister Peter Rosenberger: Grußworte der Stadt Horb

17:00
-

17:45

150 Jahre Bahnhof Horb

Heinz Schmid: Ein Rückblick in Bildern

19:30
-

21:00

Eisenbahn, Literatur und Musik

Thomas Vogel; Heiner Kondschak: Höchste Eisenbahn! Ein literarischer

Zugbegleiter

Förderpreis der Horber Schienen-Tage

Ziel des Preises ist die Förderung des Dialogs zwischen Nachwuchswissenschaftlern

und Akteuren im Bereich des Schienenverkehrs und damit die Steigerung

der Attraktivität der Schienenverkehrsbranche als zukünftiges Tätigkeitsfeld für

Studierende.

Der Förderpreis wurde 2016 zum vierten Male vergeben.

Die Bewertung erfolgt durch eine Jury anerkannter Fachleute aus Wissenschaft und

Praxis des Schienenverkehrs.

Die Vergabe findet im Rahmen des Themenblocks Dialog mit der Wissenschaft am

Samstag statt.

Die Vorträge finden am Mittwoch im Berthold-Auerbach Museum, Nordstetten,

von Donnerstag bis Samstag im Sitzungssaal der Stadt Horb im Feuerwehrhaus,

Florianstraße und am Sonntag in Karlsruhe statt.

Vor und nach der Veranstaltung am Mittwoch besteht Transfermöglichkeit zwischen

Kernstadt und Berthold-Auerbach-Museum.
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Donnerstag, 17. November 2016

09:00
-

10:45

Europäische Verkehrspolitik

Michael Cramer, MdEP: Herausforderungen für eine nachhaltige und

bezahlbare Mobilität in der EU

GerhardWieland, IHK für München und Oberbayern: Brenner Nordzulauf

11:00
-

12:00

Staatsbahnen, Konkurrenz und Kooperation

Dr. Werner Weigand: Fernverkehrskonkurrenz in Italien, Tschechischer

Republik und Österreich

13:30
-

15:30

Planungen des Bundes

Hugo Gratza, Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur:

Deutschlandtakt aus Sicht des Bundes

Rainer Engel: Grundgesetz und Deutschland-Takt: Welche Gesetze

muss, welche sollte der Bund erlassen?

Michael Heilmann, ZV SPNV Rheinland-Pfalz Süd: Grenzen der

Zuständigkeiten - was können die Aufgabenträger und Verbünde zur

Auflösung dieser beitragen?

16:00
-

18:00

Zugangsbarrieren im öffentlichen Verkehr in der Reisekette

Michael Ziesak, VCD: Mobilität so einfach wie Möglich

Karl-Peter Naumann, Fahrgastverband PRO BAHN: Zugangsbarriere

Tarif und Fahrkartenkauf

Friedhelm Bihn: Vollständige Barrierefreiheit im ÖPNV bis 2022 -

Anspruch und Wirklichkeit -

Göran Glauer, Horber Schienen-Tage: Abschlußdiskussion

18:30
-

20:00

Nachtzüge und Autoreisezüge - Vergangenheit und Zukunft

Martin Ludwig: Die Sicht des Beobachters

Joachim Holstein, DB European Railservice GmbH: Die Sicht der

Mitarbeiter

NN: Abschlußdiskussion

Transfer zum Hotel: Über das Projektteam gebuchte Quartiere in Horb sind für

Teilnehmer während der Tagung mit öffentlichem Verkehr kostenlos erreichbar.

Details siehe Teilnahmeunterlagen. DasNamenschild erhalten Sie zusammenmit den

Teilnahmeunterlagen im Tagungsbüro im Vortragssaal.

An allen Tagen Gelegenheit zum Besuch der Ausstellungen am Marktplatz während

der dortigen Öffnungszeiten. Donnerstag ab 12:00 Uhr Bürgerkulturhaus zusätzlich

geöffnet, Anmeldung in Vormittags-Pause.



Freitag, 18. November 2016

09:00
-

10:45

Autonome Fahrzeuge

Dr. Michael Werner: Warum bedroht angeblich das Auto-Auto den ÖV?
Holger-Hartmut Waldhausen, DB Regio AG: Grenzänderungen im ÖSPV-

Markt - Vorreiter für den Schienenverkehr?
Hans Leister: Autonomes Fahren bei der Eisenbahn - Brauchen wir bald

keine Lokführer mehr?

11:00
-

13:00

Eisenbahntechnik im politischen Umfeld

Daniel Günther, Bundesmfür wirtschaftl Zusammenarbeit u

Entwicklung: Stellenwert der Bahntechnik in der deutschen

Entwicklungspolitik
Armin Wagner, Deutsche Gesellschaft für Internationale

Zusammenarbeit (GIZ): Eisenbahntechnik - die Aktivitäten der GIZ
Sven Flore, Netzwerk Europäischer Eisenbahnen e.V.: ETCS - Stand der

Dinge und Ausblick in Europa

13:45
-

15:00

Innovation und Interoperabilität

Michael Seemann, Benannte Stelle Interoperabilität Bahnsystem: Die

Zugfahrt eines EuroCity-Zuges von Verona nach München unter dem

Aspekt der Interoperabilität im europäischen Eisenbahnverkehr
Prof. Dr. Uwe Höft, TH Brandenburg: Innovationen im Schienen-

Güterverkehr

15:15
-

17:30

Europa - Theorie und Praxis

Trevor Garrod, European Passengers Federation: Auswirkungen

europäischer Politik auf Kunden des öffentlichen Verkehrs
Katharina Lechner, Uni Passau: Auswirkungen europäischer Gesetze
Kai-Uwe Schiemenz, DB Regio AG: Reiseverkehr zwischen Deutschland

und Polen, Chancen und Hindernisse
Gunter Mackinger: Eisenbahn über die Grenze - die Praxis

17:45
-

19:30

Über die Grenzen in Europa

István Neumann: Die fehlenden Verbindungen innerhalb des ehemaligen

Königreichs Ungarn - und Lösungsansätze für ein
Dr. Martin Schiefelbusch: Die Bahn an der Grenze - Rückblick

auf Strukturen, Prozesse und Themen des internationalen

Schienenverkehrs
Matthias Lieb: 20 Jahre Vertrag von Lugano - Entwicklung des

Zugverkehrs Baden-Württemberg - Schweiz/Italien von 1882 bis heute

20:00
-

21:30

Eine neue, hoffnungsreiche Epoche

Peter Ehrmann, Stadtarchiv Rottenburg: 150 Jahre Eisenbahn im Oberen

Neckartal



Samstag, 19. November 2016

09:00
-

11:00

Faktische Grenzen und ihre Überwindung

Uwe Schuchmann: Grenzen und Chancen des Schienenverkehrs im

Raum Darmstadt

Dr. Oliver Dümmler: Regio S-Bahn Donau-Iller - ein

länderübergreifendes SPNV-Projekt

Stefan von Mach, Bombardier Transportation: TALENT 3 Batterietriebzug

11:30
-

13:30

verschiedene aktuelle Entwicklungen

Stefan Schrank, AlstomTransport DeutschlandGmbH: Coradia iLint - Der

erste Nahverkehrstriebzug mit Brennstoffzellen-Antrieb

Dr. Konrad Schliephake: Rail Baltica - neue EU- Schienen zwischenPolen

und Litauen

Bernd Rössner, TBNE: Neue Kleinstaaterei oder Deutschland-Tarif?

14:00
-

16:15

Dialog mit der Wissenschaft

Prof. Dr.-Ing. Frank Lademann, Technische Hochschule Mittelhessen:

Bahnverbindungen zwischen Bayern und Tschechien

Johannes Uhl: Analyse und Vergleich der aktuellen Angebotssituation

von Fernbuslinien und Schienenpersonenfernverkehr insbesondere in

Süddeutschland

Thomas Krause; Ulrich Zimmermann: Untersuchung von

infrastrukturellen Maßnahmen für den energieeffizienten Bahnbetrieb

Markus Baumeister: Transalpiner Güterverkehr - Das

Verlagerungskonzept der Schweiz

Verleihung des Förderpreises der Horber Schienen-Tage

16:30
-

18:00

Tagungsabschluß

Werner Schreiner: Einführung in die Exkursion

Andreas Barth, Horber Schienen-Tage: Rückschau und Verabschiedung

der Resolution

Göran Glauer, Horber Schienen-Tage: Vorschau auf die 35. Horber

Schienen-Tage

Sonntag, 20. November 2016

08:50
-

15:40

Abschlußexkursion nach Karlsruhe ab Bahnhof Horb

Vorträge im Info-Pavillion

Besichtigung der Tunnelbaustelle


